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Liebe Leserinnen und Leser!
Wer kennt es nicht, das kleine Sprichwort 
auf unserer Titelseite? Die älteren von uns 
erinnern sich dabei vielleicht an ihr Poesie-
album, in dem der Spruch sicher zu finden 
ist. Der deutsche Rapper Bushido textete aus 
dem Sprichwort ein ganzes Lied. „Lichtlein“ 
heißt es und erschien 2010 auf dem Album: 
„Die Zeiten ändern sich!“ Fürwahr, das tun 
sie. Und manchmal ist es gar nicht so leicht, 
an das „Lichtlein“ zu glauben. Daran, dass, 
wenn wir kraftlos und mutlos sind, das Le-
ben auch wieder helle Zeiten für uns bereit-
hält. Gerade jetzt, wo die dunkle Jahreszeit 
begonnen hat, wiegen Einsamkeit und Trau-
rigkeit doppelt schwer, sind Begegnungen 
von Mensch zu Mensch umso wichtiger. Die 
Advents- und Weihnachtszeit lädt uns dazu 
jedes Jahr ein. Mit ihren vielfältigen Traditio-
nen und Bräuchen schafft sie Gelegenheiten 
sich zu begegnen. Doch im Schatten der 
Corona-Pandemie heißt es Lockdown statt 
„Lebendiger Adventskalender“, Abstand statt 
Nähe. Das stellt unseren Glauben und un-
sere Kreativität auf die Probe. Wir haben 24 
bekannte Personen gefragt: 
„Was bedeutet Weihnachten 
für euch in diesem Jahr?“ 
Die Antworten zeigen sich in 
24 Kalendertürchen in der 
Mitte des Gemeindebriefs. 
Wie wir konkret für Hoffnung 
und Zukunft afrikanischer 
Kinder sorgen können, verrät uns der Bericht 
der „Stiftung für Bildung gegen Armut“ auf 
Seite 25.
Wenn du glaubst, es geht nicht mehr, kommt 
von irgendwo ein Lichtlein her. Ein simples 
Sprüchlein und doch vereint es Gottes Zu-
sagen an uns: „Fürchte dich nicht! Ich bin 
mit dir! Nicht nur zu Weihnachten, sondern 
bis ans Ende der Welt.“ Wir dürfen mit Hoff-
nung und Vertrauen ins neue Jahr gehen, 

inhalt & editorial

wir dürfen das Leben wagen. Oder, um es 
mit Bushido zu sagen: „Wisch die Tränen aus 
deinem Gesicht, ja und mach diesen einen 
Versuch!“
Eine hoffnungsvolle Zeit wünscht Ihnen  und 
euch Mélanie Sonntag aus der Redaktion
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angedacht

Die schönste Zeit im Jahr? Von wegen! Kein 
Lebendiger Advent in den Vorgärten und 

Garagen, keine Adventsfeiern mit Gruppen 
und Kreisen, keine Besuche bei Familie und 
Freunden. Und wie soll es erst Weihnachten 
werden? Corona verlangt Abstand zwischen 
denen, die sich nahe sein wollen. Wann haben 
wir jemals so eine mistige Zeit erlebt? Obwohl: 
Abstandsregeln gab es immer schon, auch 
zur Zeit der Weihnachtsgeschichte. Fromme 
hielten Abstand zu Sündern, Reiche zu Ar-
men, Gottes Volk zu den Heiden. Und Gott 
selbst schien auch weit entfernt, irgendwo im 
Himmel … Doch dann kommt Weihnachten! 
Gott überwindet alle Abstände, kommt in 
seine eigene Welt, zu seinen Menschen, die 
so einsam, so verloren, so orientierungslos ihr 
Leben leben. Lange hatten die alten Propheten 
dieses Wunder vorhergesagt, so alt waren diese 
Worte, dass nicht mehr viele daran glaubten. 
Doch Gott hält sein Wort. Und er wählt den 
schönsten, den menschlichsten Zugang zur 
Welt: Er wird als Kind geboren. Schutzlos und 
hilfebedürftig. Angewiesen auf die Freund-
lichkeit und Fürsorge von Menschen. Gott 
macht sich klein und sammelt Menschen 
als Helfer um die Krippe: Maria und Josef, 
die dieses Kind schützen und großziehen 
werden. Die „heidnischen“ Weisen aus dem 
Morgenland, die kostbare Geschenke mitbrin-
gen und den kleinen Jungen nicht an König 
Herodes verraten und ihm damit das Leben 
retten. Die Hirten, damals Außenseiter der 
Gesellschaft, die es als erste sehen und die 
Botschaft weitersagen: Gott hat sein Verspre-
chen wahrgemacht, er hat den Retter auf die 
Erde geschickt. Allesamt sind sie eingeladen, 
allesamt versammeln sie sich um die Krippe. 
Bilder, Geschichten und Lieder haben diese 
tiefe Wahrheit aufgenommen und in immer 
neuen Varianten dargestellt: Heiligabend sind 
alle dabei, Klein und Groß, Arm und Reich, 

Gott hält keinen Abstand

Fromme und Sünder, Gläubige und Nicht-
gläubige. Ihnen allen gilt dieselbe Botschaft: 
Gott kommt als Mensch in diese Welt. Und 
Er wird uns zeigen, was Menschsein bedeutet: 
als Baby, als Kind, als Erwachsener. Geliebt 
zu werden und selber zu lieben. Not zu sehen 
und zu lindern. Auf Gott zu vertrauen und 
mit Ihm zu leben, zu leiden und zu sterben – 
um zu einem ewigen Leben in Seinem Licht 
zu erwachen. 
Nein, Gott hält keinen Abstand zu uns. Auch 
nicht in diesem Jahr. Und es wird etwas Be-
sonderes sein, wenn wir in diesem Jahr alle 
zusammen auf dem Marktplatz unserer Stadt 
die Geburt Seines Sohnes feiern, mit Abstand 
zwar, aber ohne Trennung zwischen den Kon-
fessionen und Traditionen, allesamt eingeladen 
und willkommen, als Gottes gesegnete Kinder.

Anna Wißmann ist Pastorin in der Johannes-
Kirchengemeinde in Neustadt.
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PersonalieDiakonie

Reiner Roth geht in Ruhestand

Reiner Roth, der Kirchen-
kreissozialarbeiter des Di-
akonieverbandes Hanno-
ver-Land im Kirchenkreis 
Wunstorf-Neustadt, geht 
in den Ruhestand. Sein 
Dienstbeginn war noch 
im Alt-Kirchenkreis Wun-
storf im Sommer 1992. 
Davor hat  er zehn Jahre 

als Kirchenkreissozialarbeiter im Diakonischen 
Werk des Stadtkirchenverbandes Hannover 
gearbeitet.
Sein Dienstsitz war damals im altehrwürdigen 
Gebäude in der Stiftsstr. 5. Dort hat Reiner Roth 
die Dienst- und Geschäftsstelle der Diakonie 
aufgebaut. Seine Tätigkeitsschwerpunkte lagen 
vor allem in der Migrationsarbeit: Neuaufbau 
des Arbeitskreises Asyl (später Arbeitskreis Asyl 
& Integration) mit vielfältigen, ehrenamtlich 
gestützten Aktivitäten und Hilfsaktionen. Ein 
weiterer Schwerpunkt war die Beratungsar-
beit: allgemeine soziale Beratung, Kuren- und 
Schwangerenberatung. Mit Zusammenlegung 
der Kirchenkreise Wunstorf und Neustadt 
und der damit einhergehenden Bildung des 
Diakonieverbandes Hannover-Land ist eine 
Aufgabenänderung und „Zuständigskeitserwei-
terung“ für den gesamten neuen Kirchenkreis  
erfolgt. Von besonderer Bedeutung ist weiter-
hin die allgemeine soziale Beratung sowie die 
Entwicklung und Unterstützung von verschie-
denen Projekten wie etwa das Projekt Mittags-
tisch, die Begegnungsstätte Silbernkamp und 
der Soziale Kleiderladen. 
Ein wichtiger Arbeitsinhalt für Reiner Roth war 
stets die Unterstützung der Kirchengemeinden 
in diakonischen Belangen, z.B. durch die Be-
gleitung der örtliche Beauftragten (Austausch, 
„Schulungen“) und durch die Planung von 
Veranstaltungen zur Woche der Diakonie. � r

LebensberatungsstelleDiakonie

Neue Beraterin in Liebfrauen

Seit dem 1.  September arbeite ich, Amelie 
Wendenburg, nach abgeschlossener Ausbil-
dung zur Ehe,-Familien- und Lebensberaterin 
in der Evangelischen Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare, Familien/Supervision in 
Neustadt. Zuvor war ich drei Jahre in einer 
anderen kirchlichen Institution in Hannover 
als Psychologische Beraterin tätig.
Ich bin verheiratet, habe vier Kinder im Alter 
von 5 bis 16 Jahren und bin der Musik sehr ver-
bunden. Vor sechs Jahren sind meine Familie 
und ich ins Hannoveraner Umland gezogen, wo 
wir endlich einen festen Platz gefunden haben. 
Es gibt im Leben immer wieder Situationen, 
die uns an unsere Grenzen bringen. Dann kann 
uns eine fachliche und neutrale Unterstützung 
zu mehr Klarheit und verbesserter Kommu-
nikation verhelfen.  So sind die Gründe, ein 
Beratungsgespräch zu suchen, vielfältig. Sehr 
freuen würde ich mich, wenn ich Sie in einer 
Krise oder in einer verfahrenen Situation da-
bei unterstützen könnte, Lösungsansätze zu 
suchen. Oft können schon wenige Beratungsge-
spräche hilfreiche Impulse geben und zu neuen 
Erkenntnissen führen. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen sind 
über das Sekretariat 
Neustadt möglich: 
05032/61100 oder 
über unsere Email: 
Lebensberatung.Neu-
stadt@evlka.de 
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Liebfrauen Kirchenvorsteherin Cessy Meyer bringt Neues in die Kirche

„Machen wir es uns gemütlich in Liebfrauen“ 

Einigen ist es vielleicht schon 
aufgefallen, andere sind herz-

lich eingeladen es jetzt zu entde-
cken: Seit ein paar Wochen steht 
direkt vor dem Kirchenportal eine 
schöne Eichenbank auf Granitstei-
nen und lädt ein, nun auch vor der 
Kirche Platz zu nehmen. Besonders 
schön ist es in den Nachmittags-
stunden, wenn die Sonne nochmal 
rumschaut, dann kann man diese 
Ecke besonders genießen. Um das 
Bild abzurunden steht nebenan ein 
großer Blumenkübel mit einem 
wunderschönen Rosenstrauch.  Die 
Rose fühlt sich anscheinend sehr 
wohl bei uns, denn selbst im November war 
sie noch voller Blüten und Knospen. 
Auch innen gibt es Neues zu entdecken. Be-
stimmt kennen Sie schon unseren neu gestal-
teten Raum, den „Ausblick“?  Nein? Dann 
wird es Zeit, ihn beim nächsten Besuch in der 
offenen Kirche zu entdecken. 
Ein gemütliches Sofa lädt zum Verweilen oder 
Lesen ein. Auch das Gästebuch, spirituelle 
Lektüre oder den Pilgerstempel finden Sie 
von nun an dort. Oder setzen Sie sich doch 

an den Schreibtisch und 
schreiben Ihr Gebet oder 
Ihre Gedanken auf ein 
Kärtchen. Dies können 
Sie dann am neu aufge-
stellten Holzkreuz anhän-
gen. Mit etwas Glück wird 
Ihre Fürbitte im nächsten 
Gottesdienst vorgetragen. 
Vielleicht wollen Sie aber 
einfach nur unsere Kirche 
aus einem ganz anderen 
Blickwinkel betrachten? 
Auch dann sind Sie herz-

lich eingeladen.
Sie finden den „Ausblick“, indem Sie rechts 
am Klavier vorbei ein paar Stufen hochge-
hen, vergessen Sie nicht, einen Blick auf das 
bodentiefe Fenster zu werfen – es lohnt sich!
Finanziell möglich waren die Investitionen 
durch die Kollekte „Kirche im Tourismus“, 
die offenen und Pilgerkirchen für die Ver-
schönerung im Innen- und Außenbereich der 
Kirche Gelder bereitgestellt hatte. Mit ein wenig 
Verspätung, bedingt durch die Coronazeit, 
konnten die Maßnahmen dann im September 
abgeschlossen werden. Im Namen meiner 
Kolleginnen und Kollegen vom Kirchenvor-

stand bedanke 
ich mich auf 
diesem Wege 
herzlich für 
die finanzielle 
Unterstützung.

Cessy Meyer, 
Kirchenvorste-
herin

Vor und in der Liebfrauenkirche verändert sich einiges.�Fotos: Meyer
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Anzeige

Wohnen in bevorzugter Lage

Apfelallee 7 B
31535 Neustadt

Zimmer: 4,00
Wohnfläche ca.: 133,00 m²
Kaltmiete: 1.275,00 EUR (zzgl.

Nebenkosten)
Gesamtmiete: 1.634,00 EUR

Scout-ID: 119800848
Objekt-Nr.: 06

Ihr Ansprechpartner:
Weigel Dienstleistungs GmbH

Frau Constanze Matthies

E-Mail: info@weigel-neustadt.de

Tel: +49 5032 63936Haustyp: Doppelhaushälfte

Grundstücksfläche ca.: 315,00 m²

Nutzfläche ca.: 133,00 m²

Etagenanzahl: 2

Schlafzimmer: 4

Badezimmer: 2

Gäste-WC: Ja

Objektzustand: Neuwertig

Baujahr: 2018

Qualität der Ausstattung: Gehoben

Letzte Modernisierung/
Sanierung:

2018

Energieausweistyp: Bedarfsausweis

Heizungsart: Blockheizkraftwerk

Wesentliche Energieträger: Nahwärme

Endenergiebedarf: 50,00 kWh/(m²*a)

Energieeffizenzklasse: A

Bezugsfrei ab: sofort

Haustiere: Nein

Garage/Stellplatz: Carport

Anzahl Garage/Stellplatz: 2

Nebenkosten: 287,00 EUR

Heizkosten: 72,00 EUR (Heizung /
Warmwasser)

Heizkosten sind in
Nebenkosten enthalten:

Nein

Kaution oder
Genossenschaftsanteile:

4125

Powered by ImmobilienScout24
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Johannes Arbeiten am Gemeindehaus schreiten voran

Miniaturziegelsteine und Regenschirme gegen Spenden

Die Arbeiten am neuen Gemeindehaus schrei-
ten weiter voran. Im September konnten wir 
bei strahlendem Sonnenschein Richtfest feiern 
und zugleich die im März abgesagte Grund-
steinlegung nachholen. Falls Sie nicht dabei 
sein konnten, schauen Sie sich doch gerne auf 
unserer Homepage das Video dazu an. Inzwi-
schen liegen bereits die ersten Dachpfannen 
und die Dachrinnen sind gesetzt. Bald werden 
die Fenster und Außentüren eingebaut. Dann 
kann der Innenausbau beginnen. Außerdem 
hat der Kirchenvorstand eine weitere wichtige 
Entscheidung getroffen: Das Haus bekommt 
eine Photovoltaik-Anlage. So können wir kli-
maneutral Strom erzeugen und unseren Beitrag 
zur Bewahrung von Gottes Schöpfung leisten.
Weiterhin sind wir aber auf die finanzielle Unter-
stützung der Gemeinde angewiesen und daher 

für jede Spende dankbar. Sonntags nach den 
Gottesdiensten haben Sie die Gelegenheit, Ihren 
eigenen kleinen Miniaturziegelstein für unser 
neues Gemeindehaus oder einen Schirm mit 
Johanneslogo mit nach Hause zu nehmen.
Der Kirchenvorstand der Johannesgemeinde 

Aufgrund des Infektionsrisikos mit dem Corona-Virus bieten wir zur Zeit keine Veranstaltungen an.
Es gibt aber eine digitale Pinnwand, über die wir mit allen, die an unseren Aktivitäten Inte-
resse haben, verbunden bleiben wollen. Das ist die Internetadresse dieser 60+-Pinnwand:
https://padlet.com/mail1642/SechzigPlus
Sie finden dort wechselnde Nachrichten, Hinweise und geistliche Impulse.
Kontakt: E-Mail: info@jfrisch.de. Tel.: 05032 – 90 15 741. Website: www.sechzigplus.jfrisch.de

Angebote 60+

Leider können wir in 
diesem Jahr nicht wie sonst 
im Lebendigen Advent von 
Haus zu Haus ziehen. Dafür 
gibt es in diesem Jahr den 
Lebendigen Adventskalender 
zu finden unter:
www.region-mitte-neustadt.
de

Digitaler 

Adventskalender
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Weihnachten in Corona-Zeiten

Seine Botschaft ist 
wenig freundlich:

ABSTAND HALTEN
MASKE TRAGEN

LÜFTEN
HÄNDE WASCHEN

und

N I C H T  S I N G E N!!

Sonst werden wir uns
kennenlernen!

Die Hirten bringen 
Klappstühle mit.

Und die Könige Regenschirme 
und wärmende Decken für die Älteren. 

Und plötzlich ist sie dann doch da: Die Heilige Nacht!
Wer hätte das gedacht. Doch daran können eben auch 

Masken nichts ändern. Niemals.

Und über uns fl iegen die Engel. 
Mit Taschenlampen, 
damit wir die Texte 

auf den Notenblättern 
lesen können. 

Weihnachtsmarkt, Krippenspiel, volle 
Gottesdienste und das wohlige Gefühl, 

wenn wir die Familie und Freunde 
wiedersehen. So kennen wir Weihnachten.  

Doch dieses Jahr staunen selbst 
Ochs und Esel. Denn statt des 

Weihnachtssterns schwebt jetzt ein 
Virus über ihrem Krippenspiel.

Vielen Dank, aber nein! Doch wie soll all 
das nur zu Weihnachten gehen? Dürfen 

dieses Jahr denn nur die Engel
 ‚O du fröhliche …‘ singen? 

Weihnachten 
ohne Weihnachten??
Ganz schön blöd!

Doch es gibt Ideen! 

Wie damals. 
Weihnachten draußen feiern. 

Auf Sportplätzen, in Pfarrgärten, 
auf dem Marktplatz, 
am Bushäuschen.

 
Und plötzlich werden 

die, die kommen, 
zu Hirten, zu Königen, 

zu Engeln! 

Sonntagsmaler Hans Hentschel
Jetzt QR Code scannen
und den Weihnachtsfi lm sehen

ODER FOLGE UNS AUF 

Wir wünschen Ihnen & Ihren Familien gesegnete Weihnachten.
Bleiben Sie behütet.
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RUND UMS STEINHUDER MEER ON AIR !

Studio-Hotline 05032 3636 I info@meerradio.de
Jetzt auch online reinhören: meerradio.de I radio.de I TuneIn

MEER RADIO BRINGT DIE KIRCHE INS WOHNZIMMER

Kirchenmagazin „Angedacht“ mit Pastor Marcus Buchholz 
von der Liebfrauen-Kirchengemeinde Neustadt 

jeden Sonnntag 10 Uhr bei Meer Radio 

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Liebfrauen-Kirchengemeinde Neustadt und Kirchenvorstand der  
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ken (Tel.:62 876), Mélanie Sonntag (Tel.: 40 85), Pastorin Anna Wißmann (Tel.: 89 31 50).  
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge zu bearbeiten und ggf. zu kürzen.   
Druck: Gemeindebriefdruckerei.com; Auflage: 9000. Redaktionsschluss: 1. Januar 2021. 

Bankverbindung der Kirchengemeinden
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie das tun durch eine Spende auf eines der folgenden 
Konten des Kirchenamtes Wunstorf: 
Hannoversche Volksbank, IBAN: DE62 2519 0001 0200 1993 00 oder  
Sparkasse Hannover, IBAN: DE30 2505 0180 2000 7507 58

Bitte geben Sie als Stichwort die Nummer der Kirchengemeinde an: Liebfrauen (2027) oder Johannes (2026) 
und wenn Sie möchten, einen Verwendungszweck. Vielen Dank!
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brot für die welt

Solidarität gegen das Coronavirus 
María Esther Padilla Sosa macht sich Sor- 
gen. Um die Frauen ihrer Heimat Bolivien. 
Als Direktorin der Frauenorganisation Cen-  
tro Juana Azurduy (CJA) hat María Esther 
Padilla schon in normalen Zeiten alle Hände 
voll zu tun. Der Machismus gehört zu den 
größten Herausforderungen der boliviani- 
schen Gesellschaft. Mindestens sieben von 
zehn Frauen erleben Gewalt, vor allem durch 
Partner und Verwandte. Diese Situation 
verschärft das Coronavirus nun zusätzlich.  

Um das große Schweigen zu brechen, ver- 
breitet CJA Aufklärungskampagnen über 
soziale Netzwerke sowie den eigenen Radio- 
sender Radio Encuentro. Außerdem ent-
wickelt das Team gerade einen Leitfaden für 
die Telefonberatung. Vernetzung und Nach-
barschaftshilfe spielen ebenfalls eine wichtige 
Rolle. Nur gemeinsam sind Frauen stark.  
 
CJA ist ein Partner von Brot für die Welt. 
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Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB



14

gottesdienste

datum anlass liebfrauengemeinde johannesgemeinde

Sonntag, 29. 
November

1. Advent 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns 

10 Uhr und 17 Uhr,  
Pastor Dr. Thier

Sonntag, 
6. Dezember

2. Advent 10 Uhr, Pastor Buchholz 10 Uhr und 17 Uhr,  
Gottesdienst,  
Pastorin Wißmann

Sonntag, 
13. Dezember

3. Advent 10 Uhr, Gottesdienst, 
Superintendent Hagen

10 Uhr und 17 Uhr,  
Pastor Dr. Thier

Sonntag, 20. 
Dezember

4. Advent 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr und 17 Uhr,  
Gottesdienst,  
Pastorin Wißmann

Donnerstag,
24. Dezem-
ber

Heiliger 
Abend

- Radio-Gottesdienst auf Meer Radio 88.0 UKW um 18 
Uhr
- Gottesdienste auf dem Marktplatz (siehe Kasten rechts)
- Online-Gottesdienst auf der Website (region-mitte-
neustadt.de) aus der Liebfrauenkirche ganztägig 
- Christnacht in Liebfrauen um 22 undn 23.15 Uhr 
(Anmeldung notwendig - siehe Kasten rechts)

Freitag,
25. Dezember

1. Weih-
nachtstag

10 Uhr und 17 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst,  
Pastorin Anna Wißmann, Johanneskirche

Sonnabend,
26. Dezember

2. Weih-
nachtstag

10 Uhr, Gemeinsamer Festgottesdienst mit Stationen-
Wanderung, Kantorin Pape, Pastor Dr. Bruns, Start 
Liebfrauenkirche (siehe Kasten rechts)

Sonnabend,
27. Dezember

1. Sonntag n.
Christfest

10 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst, Pädikantin Seidel, 
Johanneskirche

Donnerstag,
31. Dezember

Silvester 17 Uhr, Jahresschlussandacht, Pastor Dr. Thier, 
Johanneskirche

Donnerstag,
31. Dezember

Silvester 18 Uhr, Jahresschlussandacht, Superintendent Michael 
Hagen, Liebfrauenkirche

Freitag,
1. Januar

Neujahr 18 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst, Wort und Musik, 
Pastor Dr. Bruns, Liebfrauenkirche

Sonntag,
3. Januar

2. Sonntag 
nach Christfest

10 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst,  
Pastorin Wißmann, Johanneskirche

Mittwoch,
6. Januar

Epiphanias 18 Uhr, Gemeinsamer Gottesdienst, Pastor Buchholz, 
Liebfrauenkirche

Sonntag, 
10. Januar

1. So. nach 
Epiphanias

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr und 17 Uhr,  
Gottesdienst,  
Pastorin Wißmann

Gottesdienste in den Gemeinden
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gottesdiensteGottesdienste in den Gemeinden
datum anlass liebfrauengemeinde johannesgemeinde

Sonntag, 
17. Januar

2. So. nach
Epiphanias

10 Uhr, Gottesdienst,
Pastor Buchholz

10 Uhr und 17 Uhr,  
Pastor Dr. Thier

Sonntag,
24. Januar

3. So. nach
Epiphanias

10 Uhr, Gottesdienst, 
Superintendent Hagen

10 Uhr und 17 Uhr,  
Pastor Dr. Thier

Sonntag,
31. Januar

letzter So. n.
Epiphanias

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Buchholz

10 Uhr und 17 Uhr, Gottes-
dienst, Pastorin Wißmann

Heilig Abend auf dem Marktplatz
Ökumenische Weihnachten: Die Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden Liebfrauen 
und Johannes, die Evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde sowie die katholischen Stadtge-
meinden feiern gemeinsam Heiligabend am 
24. Dezember auf dem Marktplatz vor der 
Liebfrauenkirche. Es sollen sechs 30-minütige 
ökumenische Gottesdienste, die jeweils für 
bestimmte Altersgruppen besonders gestaltet 
sind, gefeiert werden. Die Gottesdienst finden 
unter den vorgeschriebenen Hygienregeln 
statt, der Marktplatz ist dafür präpariert. Diese 
Angebote wie auch alle anderen stehen unter 
Vorbehalt.
15.00 Uhr	 Familien mit Kindern
16.00 Uhr	 Familien mit Kindern
17.00 Uhr		 Jugendliche
18.00 Uhr	 Jugendliche
19.00 Uhr	 Erwachsene
20.00 Uhr	 Erwachsene

Christnacht in Liebfrauen
Die Christnacht in Liebfrauen kann diesmal 
leider nur mit Anmeldung und begrenzter 
Besucherzahl stattfinden.
Damit trotzdem viele kommen können, pla-
nen wir, bei Bedarf den Gottesdienst zweimal, 
also um 22.00 Uhr und um 23.15 Uhr anzu-
bieten. Anmeldung ist per Telefon (94879) 
oder mail: KG.Liebfrauen@evlka.de bis zum 
15.12. möglich. Dazu brauchen wir Personen-
zahl (falls mehrere aus einem Haushalt) und 
die Angabe, ob Ihnen eine der beiden Zeiten 
lieber ist. Garantieren können wir die Zeit aber 
nicht, wir verteilen die Personen so, dass in 
beiden Gottesdiensten alle gut verteilt sitzen 
können. 
Sie bekommen dann nach dem 15.12. eine 
Eintrittskarte für den Gottessdienst, die Sie 
bitte mitbringen.

Offenes Singen am 3. Advent
Am 3. Advent findet tratitionell das Offene 
Singen in der Liebfrauenkirche statt. Ganz 
wollen wir auf diese Termin auch in diesem 
Jahr nicht verzichten und machen einen 
online-Versuch. Also: 3. Advent, 16.30 Uhr per 
zoom-Konferenz „gemeinsam“ Singen; ich in 
der Kirche am Flügel und Orgel, Sie zu Hause 
vorm Kamin oder auf dem Sofa oder, wo 
immer Sie mitmachen mögen. Den link zur 
Konferenz gibt es ab dem 3. Advent morgens 
auf der Homepage der Region Mitte. Machen 
Sie gern mit!

2. Weihnachtsfeiertag
Stationengottesdienst mit Szenen aus der 
Weihnachtsgeschichte und Musik durch die 
Stadt. Der Stationenweg wird von 10 bis12 
Uhr „aufgebaut“ sein, kommen können Sie, 
wann Sie wollen. Jeder geht alleine oder mit 
seiner Begleitung/Familie in seinem Tempo.
Genauere Informationen gibt es auf der 
Homepage, wenn die Corona-Vorschriften für 
den Dezember vorliegen.
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kinderim blick

KitaJohannes

Der Alltag mit Corona

Zur Zeit der vielen Corona Vorgaben in dieser 
Zeit, können wir leider viele, der sonst so 
selbstverständlichen Höhepunkte wie die 
Einsegnung der neuen Kinder die seit dem 
Sommer in unseren Kindergarten kommen, 
die Erntedank-Andacht mit Pastor Thier oder 
leider auch der St. Martin Laternenumzug, 
nicht stattfinden. 
Trotzdem gab es eine ganz neue Idee im Team 
von der alle Mitarbeiterinnen schnell begeis-
tert waren: Für die Kinder fand am 23.Septem-
ber der „Tag des Butterbrotes“statt. Unter den 
nötigen Maßnahmen des Rahmenhygieneplan 
wurden für jede Gruppe separat viele leckere 
Butterbrote mit verschiedensten Auflagen zu 
bereitet. Obst- und Gemüseteller rundeten das 
schmackhafte Frühstück auf den Tischen ab. 
Die begeisterten Reaktionen der Kinder und 
der gesegnete Appetit aller beim stärkenden 
Frühstück haben dem Team gezeigt, dass 
diese Aktion im nächsten Jahr auf jeden Fall 
wiederholt werden sollte. 
Im Anschluss in der darauffolgenden Woche 
haben sich dann die Gruppen inhaltlich mit 
dem Erntedankfest beschäftigt. 
Sehr herzlich möchten wir uns bei der Bäckerei 
Knoll bedanken, die den „Tag des Butterbro-
tes“ gesponsert hat. 
� Team der Johannes-Kindertagesstätte

Und in der Liebfrauen-Kita ...

Die Kinder haben fleißig Laternen gebastelt, 
aber diesmal nicht für sich, sondern für die 
Aktion „Laternen Fenster“. Dafür werden an 
gut sichtbaren Fenstern Laternen aufgehängt. 
So haben die SpaziergängerInnen, ob groß 
oder klein, Gelegenheit, die bunten Laternen 
zu bewundern und ihren eigenen, kleinen 
Laternenumzug zu veranstalten.
� Yvonne Flegel

Meer RadioLiebfrauen

Yvonne Flegel liest im Radio

Immer sonntags von 10 bis 11 Uhr sendet 
Pastor Marcus Buchholz eine neue Folge 
des Kirchenmagazins auf Meer Radio UKW 
88.0. Darin liest Yvonne Flegel aus der Kita 
Liebfrauen eine Kindergeschichte vor –für die 
Kleinen und Großen. Also einfach mal ein-
schalten. Wir hören uns kommenden Sonntag! 
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Kinderseite
Die Kinderseite zum Mitmachen gestaltet Yvonne Flegel von der Kita Liebfrauen.
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anzeige

Tafel Neustadt am Rübenberge

Warenausgabe jeden Montag
Registrierung: Neukunden von 11.45 bis 12.40 Uhr

Registrierung der Kunden nach Zeitgruppen ab 12.45 Uhr
Beginn der Ausgabe 13.15 Uhr

Frau Ulla Paczkowski, Telefon: (05032) 63822
Handy: 0160 93031061, Mail: tafel.agsnrue@gmx.de
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anzeige

PFLEGEN IST FÜHLEN. Der ambulante Pflegedienst
Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Neustadt
Albert Schweitzer Str. 2 · 31535 Neustadt
Tel. 05032 / 59 94
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gruppen & kreise

Gruppe mittendrin
Im Haus der Kirche an Liebfrauen. Montags, 
20 Uhr. Kontakt: Beate Peters, Tel.: 67 35 5
Christiane Rohde, Tel.: 89 37 00.
Termine:11. Januar, Feuerzangenbowle, Ein 
Abend mit Film und Getränk … mit Bowlen-
meister Bernd Fabian.

Blockflötengruppe
Freitags, 16 Uhr in der Johanneskirche, außer 
in den Schulferien. Leitung: Elke Zacharias-
Dauer, Tel.: 89 40 892

Proben entfallen bis auf Weiteres
Kum-ba-yah-Chor – gospel & spirituals

Freitags, 19.30 bis 21 Uhr, im Haus der Kirche 
an Liebfrauen. Leitung: Birgit Pape

New-City-Voices – gospel & more

Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 19.30 
bis 21 Uhr im Haus der Kirche an Liebfrauen. 
Gerne können Sie sich bei Interesse per E-Mail 
an den Leiter des Chores wenden. Kontakt: 
Keiji Takao, E-Mail: takaokeiji@googlemail.com

Posaunenchor

Treffpunkt Liebfrauen
Im Haus der Kirche an Liebfrauen, alle 14 
Tage. Kontakt: Monika Lingscheidt, Tel.: 
(05034) 92 203. 
Findet zurzeit nicht statt

Findet zurzeit nicht statt
Kontakt: Pastorin Wißmann

Seniorenkreis in der Johannesgemeinde

Jeden letzten Montag im Monat um 18 Uhr im 
Haus der Kirche an Liebfrauen. 
Kontakt: Irmgard Schneidenbach, Tel.: 16 64

Meditativer Tanz

Frauen-Bibliodrama-Gruppe
An jedem zweiten Mittwoch im Monat, 19.30 
Uhr, im Haus der Kirche an Liebfrauen. 
Kontakt: Lissy Weidner, Tel.: 89 34 19

Bibelgespräch in Johannes
Bibelgesprächskreis/Findet zurzeit nicht statt
Johanneskirche, Leitung: Anna Wißmann

Kontakt: Kai Rodemann, Tel.: 64 74 5 
(Liebfrauengemeinde), Anna Wißmann,  
Tel.: 89 31 50 (Johannesgemeinde)

Besuchsdienste

Pfadfinder
Treffpunkt ist freitags, 15.30 bis 17 Uhr 
(6-10 J.), 17.15 bis 18.45 (11-16 J.).
Kontakt: Carola Goebel, Tel.: 05032/9018527, 
Mail: CGoebel.vcp@gmail.com

Jeden ersten Mittwoch im Monat, 19 Uhr, in 
der Johanneskirche.
2. Dezember, 6. Januar

Sing-mit-Gruppe

Kreativgruppe
Treffpunkt zum Basteln und Klönen jeden 
ersten Montag im Monat, 19 Uhr, im Haus der 
Kirche an Liebfrauen, Verantwortlich:  
Stephanie Bosqui, Tel.: 94879. 
Findet zurzeit nicht statt

Selbsthilfegruppe Respekt
Im Haus der Kirche an Liebfrauen, jeweils 
sonntags 18 bis 20 Uhr. Eine Gruppe für alle, 
die bei der Frage problematischer Umgang 
mit Alkohol und Medikamenten Rat und Hilfe 
suchen.
Kontakt: Uwe Beck, Tel.: (05032) 64 373, 
Gerd Warntjen, Tel.: (05034) 12 47

Aufgrund der aktuellen Lage fallen Grup-
pen, Chöre und Kreise bis auf Weiteres aus. 
Sobald diese wieder stattfinden informie-
ren wir sie – über unsere Homepage oder 
mit der aktuellen Presse.

Gruppen und Kreise fallen aus
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zum schluss

Paten gesucht

Seit acht Jahren 
schon ist die 

Neustädter Stiftung 
für Bildung gegen 
Armut in der Nord 
Maasai Provinz in 
Tansania aktiv. Für 
viele Kinder aus ar-
men Familien hat 
sie Schulgebühren 
bezahlt und vielen 
jungen mittello-
sen Menschen mit 
einem zinslosen 
Ausbildungsdarle-
hen eine Berufsaus-
bildung ermöglicht.
2018 haben wir das LOHACHI-Projekt (Lo-
ving Hands for Children) der evangelisch-
lutherischen Kirchgemeinde Makuyuni ken-
nengelernt. Im Mittelpunkt stehen zahlreiche 
notleidende, häufig auch von Gewalt bedrohte 
Kinder, die im Gemeindegebiet leben. Damit 
sie nicht zu Straßenkindern werden, brauchen 
sie tägliche Zuwendung und Fürsorge. Deshalb 
unterstützte die Stiftung die Gründung eines 
Kindergartens. In einer ehemaligen kleinen 
Kirche kommen die Kinder seitdem täglich 
zusammen, können spielen, lernen und erhalten 
zwei Mahlzeiten. 
Jetzt bauen wir einen neuen Kindergarten, da 
der alte baufällig ist. Ab November können 
dann noch mehr Kinder noch besser betreut 
werden. Die Kosten für Erziehergehälter, Spiel-
materialien und Lernmittel sowie Nahrung 
und Kleidung sollen durch Gebühren gedeckt 

werden, die von den Familien der Kinder je-
doch nicht aufgebracht werden können. Daher 
suchen wir Paten, die für 20 Euro im Monat die 
Gebühren für ein Kind übernehmen und ihm 

so den Besuch des Kindergartens ermöglichen. 
Mit der tansanischen Projektleiterin stehen 
wir auf digitalem Weg eng in Verbindung. 
Durch unsere jährlichen Projektbesuche besteht 
zudem ein regelmäßiger direkter Kontakt zu 
den Kindern, an dem auch die Paten durch 
Entwicklungsberichte und einen Newsletter 
teilhaben sollen. 

Kontakt:
Juliane Varchmin und Julia Martens
Tel. 05032 9677544 
www.stiftung-fuer-bildung-gegen-armut.de    
info@fuer-bildung-gegen-armut.de
Spendenkonto: IBAN DE45 2515 1371 0270 
0278 81
Tipp:
Das Projekt wird am 4. Advent im Gottesdienst
in der Johanneskirche vorgestellt.

Für 20 Euro im Monat ein Kind 
unterstützen – Patenschaft für 

Tansania.
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adressen

Für die Johannesgemeinde Für die Liebfrauengemeinde

Kirchenbüro: Carina Siedow
Wacholderweg 9
Tel.: 3968 / Fax: 91 49 90
E-Mail: kg.johannes.neustadt@evlka.de
Di, Mi, Fr 9.30 bis 11 Uhr, Do 16 bis18 Uhr  

Kirchenbüro: Corinna Kellner
An der Liebfrauenkirche 5-6
Tel.: 94 879 / Fax: 94 605
E-Mail: kg.liebfrauen.neustadt@evlka.de
Di, Mi, Fr 10 bis 12 Uhr, Do 15 bis 18 Uhr

Küsterin: Irene Groß, Tel.: 91 49 92 Küsterin: Petra Handtke, Tel.: (0157) 354550 49

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Dr. Eckhard Müller, Tel.: 62 92 2

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pastor Marcus Buchholz (stellv. Superintendent), 
Tel.: 96 49 995

Stellvertretende KV-Vorsitzende
Pastorin Anna Wißmann, Tel.: 89 31 50

Stellvertretender KV-Vorsitzender
Siegfried Cors, Tel.: 62 453

Pastor Dr. Sebastian Thier, Tel.: 90 11 073,
Wacholderweg 5

Pastor Dr. Christoph Bruns, Tel.: 96 44 19
An der Liebfrauenkirche 4

Kindergarten/Krippe Johanneskindergarten
Leiterin Miriam Böttcher-Fischer, 
Wacholderweg 7, Tel.: 44 77 u. 89 4313 (Krippe)

Superintendent Michael Hagen
Silbernkamp 3, Tel.: 59 93

Kindergarten Pusteblume
Leiterin Sylvia Löhmer-Lenz , Wittenberger Str. 5, Tel.: 
57 40 (Kita), Tel.: 89 49 34 (Krippe), Fax: 89 49 32

Kantorin Birgit Pape
E-Mail: kimu-neustadt@freenet.de

Diakon der Region Mitte
Dr. Ulf Elmhorst, Tel.: 80 00 598

Kindergarten Liebfrauen, Tel.: 27 00 
Leitung: Jenny Spung, Tina Luer 
Gerhart-Hauptmann-Straße 3

Weitere Dienste in der Kernstadt und im Kirchenkreis
Altenzentrum St. Nicolaistift, Tel.: 89 8 200
Silbernkamp 6
Leitung: Detlef Seliger
Seelsorge: Pfarramt Liebfrauen

Begegnungsstätte Silbernkamp
Annette Holaschke, Janet Breier, Tel.: 80 17 887 
Telefonseelsorge rund um die Uhr
Tel.: 0800 111 0 111 (kostenlos)

Superintendentur, Silbernkamp 3
Sekretariat: Jutta Jüschke, 
Cornelia Klein, Tel.: 59 93 / Fax: 66 907

Diakonisches Werk – Diakonieverband 
Hannover-Land, N.N., Allgemeine  
Soziale Beratung, Mo 9 bis 12 Uhr, Tel.: 65 904

Kirchenamt in Wunstorf
Tel.: (05031) 77 80 Fax: (05031) 77 8 222
Stiftstraße 5, Leitung: Frau Furche

Kurberatung, Mo 9 - 11 Uhr, Mi 14 -16 Uhr,  
Tel.: 966 99 57 
Familien unterstützende Projekte, 
Nach Vereinbarung, Tel.:  966 99 58

Evangelischer Friedhof, Tel.:18 50 (9 und 12 Uhr)
Lindenstr. 44, Friedhofswärter Herr Stimpfig 
Friedhofsverwaltung, Kirchenamt Wunstorf
Jürgen Castens, Tel.: (05031) 77 82 23

Lebensberatung für Einzelne, Paare/Supervision
An der Liebfrauenkirche 4, Tel.: 61 100
Christine Koch-Brinkmann und MitarbeiterInnen:
Mo u. Di 9 -11, Mi u. Do 9-12 Uhr

Diakoniestation Neustadt GmbH
Albert-Schweitzer-Str. 2, Tel.: 59 94 

Schuldnerberatung, Tel.: 62 05 5
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Tel.: 966 99 59

Kirchenkreisjugenddienst, Stiftstr. 20, Wunstorf, 
Tel.: (05031) 77 82 63 

Hospizdienst „Dasein“: Tel: 91 45 07 oder (05031) 
94 90 300, E-Mail: hospizdienst.dasein@evlka.de

Alles hat seine Zeit
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aus dem lebenAlles hat seine Zeit

Geben und Nehmen

Pilgertour

Danken und bitten

Abschied und Neubeginn
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jetzt & bald
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Lukas 6,36

Jahreslosung 2021

Jesus Christus spricht:

Seid barmherzig, wie auch

euer Vater barmherzig ist.




